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 Einladung zum Foto-/Film-Termin 
Bodendenkmal »Namen der Autoren« wird erweitert

 Dienstag, 28. April 2015

Das Bodendenkmal „Namen der Autoren“ zur Erinnerung an die Autorinnen und Autoren, de-
ren Werke 1933 in Deutschland bei den von den Nationalsozialisten veranlassten Bücherver-
brennungen verbrannt wurden, wird erweitert. Am Dienstag, 28. April 2015, ab 9.30 Uhr mor-
gens werden 20 Steinmetzlehrlinge des Berufskollegs Ulrepforte vor dem Hauptgebäude der 
Fachhochschule Köln – der ehemaligen »Alten Universität« – zum achten Mal Namen in das 
Bodendenkmal einmeißeln (Claudiusstr.1, 50678 Köln). 

Sie setzen damit das Projekt »Namen der Autoren« nach einem Konzept von Walter Vitt fort, dass 
bereits im Mai 2001 begonnen wurde. Das Bodendenkmal auf dem Platz vor dem Haupteingang 
des Gebäudes, auf dem am 17. Mai 1933 die Kölner Bücherverbrennung  stattfand, soll als mah-
nende Erinnerung ein sichtbares Zeichen gegen das Vergessen setzen und immer weiter wachsen. 
Zurzeit sind 75 Namen verfemter Autorinnen und Autoren in die Bodenplatten eingemeißelt. Am 
28. April 2015 werden zehn weitere hinzugefügt. 

Der beste Foto-Termin und evt. Interviewtermin mit den Fachlehrern und Schülerinnen und Schü-
lern vom Berufskolleg Ulrepforte sowie dem Lehrlingswart der Steinmetzinnung wird gegen ca. 
11. 30 Uhr sein (von 10.15 bis 11.00 Uhr ist eine Pause vorgesehen).

Folgende Namen werden am 28. April 2015 in das Bodendenkmal eingemeißelt:

Walter Benjamin 
Salomo Friedländer 
Klabund 
Alfred Neumann 
René Schickele 
Margarete Susman 
Ernst Toller 
Frank Thieß 
Günther Weisenborn 
Ernst Weiß 

Die Fachhochschule Köln ist die größte Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Deutschland. Mehr 
als 23.000 Studierende werden von rund 420 Professorinnen und Professoren unterrichtet. Das Angebot 
der elf Fakultäten und des ITT umfasst mehr als 80 Studiengänge aus den Ingenieur-, Geistes- und Gesell-
schaftswissenschaften und den Angewandten Naturwissenschaften. Die Fachhochschule Köln ist Vollmit-
glied in der Vereinigung Europäischer Universitäten (EUA) und gehört dem Fachhochschulverband UAS7 
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an. Die EU-Kommission bestätigt der Hochschule internationale Standards in der Personalentwicklung der 
Forscherinnen und Forscher durch ihr Logo „HR Excellence in Research“. Die Fachhochschule Köln ist zudem 
eine nach den europäischen Öko-Management-Richtlinien EMAS und ISO 14001 geprüfte umweltorientierte 
Einrichtung und als familiengerechte Hochschule zertifi ziert.
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Petra Schmidt-Bentum
02 21 / 82 75 - 31 19
pressestelle@fh-koeln.de

www.fh-koeln.de
www.facebook.de/fhkoeln
www.twitter.com/fhkoeln

S. 2   Bodendenkmal „Namen der Autoren“                      23. April 2015
fh

-a
kt

ue
ll



















































































































































Fachhochschule Köln
Gustav-Heinemann-Ufer 54
D 50968  Köln
Telefon: +49 221 / 82 75 - 31 90
Telefax:  +49 221 / 82 75 - 33 94
www.fh-koeln.de

fh-koeln aktuell

REG.NO. DE-142-00073


